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Liebe Freunde der direkten Demo-
kratie und Selbstbestimmung!

Jahrelang hat man den Menschen 
bei uns über Massenmedien und Poli-
tikeraussagen ein-
geredet, daß die 
Briten den EU-
Austritt (Brexit) 
gar nicht wirklich 
wollten, damit an-
geblich hereinge-
legt worden wä-
ren, daß dort so-
for t ein Chaos 
ausbrechen wür-
de, etc.etc. Wie 
fa lsch und be-
wußt irreführend 
alle diese tausen-
den „Berichte“ 
und Aussagen wa-
ren, zeigte dann 
die kürzliche Par-
lamentswahl in Großbritannien, die 
de facto eine zweite Brexit-Abstim-
mung war. Das Ergebnis für Boris 
Johnson und seine konservative Par-
tei, die massiv für den Brexit gewor-
ben hatte, war überwältigend. Am 
31. Jänner um 24 Uhr wird Großbri-
tannien nun tatsächlich aus der EU 
austreten - ein Meilenstein für ein 
Europa freier Nationalstaaten. 

Ein historisches Datum:
AUSTRITT GROSSBRITANNIENS

 AUS DER EU 
am 31. Jänner 2020 um 24 Uhr vollzogen!

Gratulation an das britische Volk!
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Anläßlich dieses denkwürdigen Er-
eignisses versammelte sich eine Ab-
ordnung der ÖXIT-Plattform für 
Österreich vor dem Schloß Bel-
vedere in Wien für eine Solidaritäts-

kundgebung mit den Briten - siehe 
Fotos. Wie feierten mit mitgebrach-
ten österreichischen, britischen und 
Schweizer Fahnen vor einem der his-
torisch wichtigsten Orte des heutigen 
Österreichs. Im wunder-
schönen Marmorsaal 
wurde 1955 der öster-
reichische Staatsvertrag 
von den alliierten Mili-

tärmächten aus West und Ost unter-
zeichnet, die deshalb nach 10-jäh-
riger Besatzung Österreichs unser 
Land - im Gegensatz zu Deutschland 
- wieder verließen. Mit dem EU-Bei-

tritt 1995 war es 
mit dieser Freiheit 
wieder vorbei und 
Österreich wurde 
zu einer Kolonie 
der EU-Zentral-
regierung. „Ich 
habe mich nicht 
einmal während 
der Besatzungs-
zeit so unfrei ge-
fühlt wie heute in 
der EU“ (wörtli-
ches Zitat des frü-
heren parteifrei-
en Justizministers, 
des Staatsrechtlers 
Univ. Prof. Hans 

Klecatsky, der auch einer der besten 
Kenner der österreichischen Bundes-
verfassung war).

Als Sprecherin der ÖXIT-Platt-
form, die von der unabhängigen „In-

Ein Hoch auf das britische Volk! Wir gratulieren Euch
zum BREXIT und wollen für Österreich den ÖXIT!

Heimlich, still und leise erließ der 
grüne Gesundheitsminister eine Ver-
ordnung betreffend Sonderrege-
lungen für Arzneimittel für die 
Dauer der Pandemie mit CO-
VID-19, die am 1. September 2020 
in Kraft trat. Bisher bestimmte das 
Arzneimittelgesetz in § 45 (2), daß 
„die klinische Prüfung eines Arznei-
mittels an Personen, die auf gerichtli-
che oder behördliche Anordnung an-
gehalten oder gemäß dem Unterbrin-
gungsgesetz untergebracht sind, nicht 
durchgeführt werden darf. Gemäß 
der neuen Verordnung jedoch heißt 
es in § 2: Die Bestimmung, wonach 
eine klinische Prüfung an Personen, 
die auf behördliche Anordnung ange-
halten sind, nicht durchgeführt wer-
den darf, gilt nicht für:

1. Behördliche Anhaltungen ge-
mäß § 7 und 17 des Epidemiegeset-
zes ....., wenn diese aufgrund einer 
Infektion mit SARS-CoV-2 ausge-
sprochen wurden.

„Die Masken sind entwürdigend, psychisch schwer 
traumatisierend und vollkommen sinnentleert!“
Dr. Peer EIFLER, Arzt für Allgemein- und Arbeitsmedizin sowie Psychotherapie.
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Es wird immer ärger:

Anschober-Verordnung macht Bürger zu Versuchs-
kaninchen noch nicht geprüfter Medikamente!

3. Personen in selbstüberwachter 
Heimquarantäne ............, die auf-
grund des Auftretens von Infektionen 
mit SARS-CoV-2 erlassen wurde. 

Das bedeutet, daß ab 1.9.2020 je-
dem Menschen, der sich in Quarantä-
ne befindet, oder der durch eine an-
geordnete Verkehrsbeschränkung sei-
nen Ort, Bezirk oder Land nicht ver-
lassen darf, ein Covid-19-Arzneimittel 
verabreicht werden darf, welches sich 
erst im klinischen Test befindet. Da-
mit kann jeder quasi als „Versuchs-
tier“ herangezogen werden!

Näheres dazu bei 
www.corona-querfront.com

Der Wiener Rechtsanwalt Mag. 
Gerold BENEDER bereitet bereits 
eine Klage beim Verfassungsgerichts-
hof gegen diese Verordnung vor, da 
Verordnungen ein Gesetz - in diesem 
Fall das bestehende Arzneimittelge-
setz - nicht aushebeln dürfen. 

Auch Klagen beim VfGH ge-
gen die Maskenpflicht, das 
neue Epidemiegesetz und ge-
gen die neue Covid-19-Ver-
ordnung durch Mag. Beneder, der 
auch Hrn. Dr. Eifler juristisch ver-
tritt, stehen unmittelbar bevor. Nä-
heres dazu in mehreren youtube-Vi-
deos, die Mag. Beneder ins Internet 
gestellt hat. Gegen das neue Epide-
miegesetz, dessen Beschlußfassung 
im Nationalrat in den nächsten Ta-
gen erfolgen soll, sind viele tausend 
(!) Bürgereinsprüche fristgerecht im 
Parlament eingelangt - ein neuer Re-
kord. Danke allen, die sich daran be-
teiligt haben! Die Parlamentsdirekti-
on mußte Sonderschichten zur Be-
arbeitung einlegen und zusätzliches 
Personal aus anderen Abteilungen 
dafür anfordern.
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Kommentare zum Management
der SARS-CoV2 Pandemie in Österreich

Waren die ersten offiziellen rigiden 
Maßnahmen als Reaktion auf die 
vermutete Gefahr zwar in gewisser 
Weise politisch verständlich, so wur-
de versäumt, kompetente Stimmen 
ernst zu nehmen, die davor warn-
ten, in der Öffentlichkeit Angst zu 
verbreiten und die Gefahr der Vi-
ruserkrankung zu übertreiben. Mit 
großem Befremden erleben wir seit-
her, wie statt einer wissenschaftlich 
fundierten, fairen und transparen-
ten Auseinandersetzung mit dem 
vielschichtigen Thema politische 
Entscheidungen willkürlich getrof-
fen werden und gleichzeitig von der 
offiziellen Linie abweichende Sicht-
weisen abgewehrt und ihre Vertreter 
diskreditiert werden.

Die Grundrechte außer Kraft ge-
setzt, den öffentlichen Raum er-
stickt, die Volkswirtschaft beschä-
digt, soziale Gegensätze verschärft, 
unmenschliche Kulturtechniken er-
zwungen. Die Bilanz nach zwölf Wo-
chen Lockdown ist verheerend. Die 
dafür Verantwortlichen müssen sich 
die Frage gefallen lassen, wie es da-
zu kommen konnte.

Unter Berücksichtigung der Gege-
benheiten des österreichischen Ge-
sundheitssystems war unter Beob-
achtung der epidemiologischen Si-
tuation bei verantwortungsvoller und 
sachlicher Bewertung schon frühzei-
tig erkennbar, dass der befürchtete 
Kollaps des Gesundheitssystems aus-
bleiben würde. Die durchschnittliche 
Auslastung der Intensivbetten lag un-
ter 10%. Die Zahl der Neuinfektio-
nen war bereits in der zweiten März-
hälfte rückläufig, bevor der sachlich 
völlig unnötige Lockdown überhaupt 
greifen konnte. Das Verbot von Mas-
senveranstaltungen hatte bereits ge-
wirkt. Alleine hierdurch wurde die 
Ausbreitung nach einer Studie, die 
im angesehenen Wissenschaftsjour-
nal „Science“ veröffentlicht wurde, 
etwa halbiert.

Bald war vielen kompetenten Epi-
demiologen und anderen angesehe-
nen Fachleuten klar, dass ein Lock-
down zu keinem Zeitpunkt notwen-
dig oder auch nur gerechtfertigt 
war. Im Gegenteil, er war politisch 
überschießend und verursachte in 
medizinischer, psychischer, sozia-
ler, wirtschaftlicher und kultureller 
Hinsicht schwere Schäden. Gegen 
besseres Wissen wurde über Politik 
und Medien Angst in der Bevölke-
rung geschürt, um von den wahren 
Schäden des Lockdowns abzulenken 
und die getroffenen Entscheidungen 
nicht sachlich rechtfertigen zu müs-
sen. Noch eine Woche nach Über-
schreiten des Zenits bei den Neu-
erkrankungen wurden 10-Tausen-
de von Toten und der unmittelbar 
bevorstehende Zusammenbruch des 
Gesundheitssystems verkündet. Bis 
heute fehlt eine öffentlich zugängli-
che Dokumentation der Daten, auf-
grund derer die Entscheidungen ge-
troffen wurden.

Wir, die Unterzeichnenden, sind 
der Auffassung, dass die offiziellen 
Informationen nach wie vor unnöti-
gerweise Angst verbreiten und dass 
die vielschichtigen, aber absehbaren 
Folgeschäden der Maßnahmen in 
den Überlegungen zu kurz gekom-
men sind. Da sind zuallererst die 
medizinischen Kollateralschäden zu 
nennen, die entstanden und noch 
lange nicht behoben sind, weil fast 
drei Monate lang notwendige Be-
handlungen mit Verweis auf CO-
VID-19 nicht durchgeführt wurden, 
ja z.T. nicht werden konnten.

Dazu kommen massive Einschrän-
kungen im Kultur- und Vereinsleben 
und die unabsehbaren psychosozi-
alen und wirtschaftlichen Schäden 
mit ihren unmittelbaren und lang-
fristigen Auswirkungen. Vereinsa-
mung, sprunghafter Anstieg von Ar-
beitslosigkeit, unmittelbarer Einkom-
mensverlust und Belastungen durch 

Offener Brief an die österreichische Bundesregierung
von RESPEKT, Plattform kritischer Bürgerinnen und Bürger

Wegfallen von Schule und Kinderbe-
treuung haben vor allem die sozial 
Schwächeren unserer Bevölkerung 
getroffen und werden noch lange 
nachwirken.

Den Blick nach vorne gerichtet, er-
hoffen wir von den Verantwortlichen 
die Einsicht, überschießend reagiert 
zu haben und die Bereitschaft, un-
sere Grund- und Freiheitsrechte um-
gehend, vorbehaltlos und vollstän-
dig wiederherzustellen. Zudem soll-
ten aus der Corona-Krise dauerhaf-
te Lehren gezogen werden. Die Ge-
sundheitsversorgung muss auch für 
zukünftige Pan- und Epidemien ge-
rüstet sein.

In diesem Sinne treten wir für ei-
nen inklusiven und solidarischen 
Umgang miteinander und für ei-
ne am langfristen Wohl der Bevöl-
kerung orientierte Politik im Sinne 
der Nachhaltigkeitsziele der Agen-
da 2030 ein. Wir fordern keine 
neue oder alte, sondern eine ver-
fassungsmäßige, demokratische und 
zukunftsorientierte Normalität.

Im Namen der Plattform RE-
SPEKT und aller anderen Unter-
zeichnerinnen und Unterzeichner

Prof. DDr. Martin Haditsch

Facharzt für Virologie, Epide-
miologie und Mikrobiologie

und weitere 50 Unterzeichner, zum 
Großteil hochrangige Wissenschaft-
ler aus medizinischen und anderen 
Fachgebieten.

Leonding, den 3. Juli 2020 
Sehr geehrter Herr Bundeskanzler Sebastian Kurz! 

RESPEKT
Plattform kritischer

Bürgerinnen u. Bürger
Postfach 2

8380 Jennersdorf
www.respekt.plus

office@respekt.plus
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Bundesweite GROSSDEMONSTRATION

bei jedem Wetter 

Für Gesundheit, Freiheit 
und Menschenwürde

Angstfrei durch Aufklärung 
PLANdemie beenden!

Es sprechen:

 Dr. Peer EIFLER, Arzt für Allgemein- und Arbeitsmedizin sowie Psy-
chotherapie  DDr. Jaroslav BELSKY, Facharzt für ganzheitliche Zahn-
medizin und Mikrobiologie  Mag.a Monika DONNER, Juristin und Buch-
autorin  Dr. Harald SCHMIDT, Wirtschaftsjurist  Mag.a Sylvia KOT-
TERER von „Unser Österreich“/Wien  Martin RUTTER/Kärnten, 
Demo-Organisator  Mag. Christian ZEITZ vom Institut für angewandte 
politische Ökonomie  Christoph SIEBER aus Deutschland  Dr. Ru-
dolf GEHRING, Initiator des „Volksbegehrens für Impf-Freiheit“  Fran-
ziska LOIBNER vom impfkritischen Verein AEGIS  Steven WHYB-
ROW zum Zusammenhang zwischen „Corona“ und 5G  Dr. Franz-Jo-
seph PLANK von der Tierschutzorganisation „Animal Spirit“  Florian 
ORTNER von „Fest für Freiheit“/Linz  Mag.a Claudia MILLWISCH, 
ehemals Vize-Vorsitzende des „European forum for vaccine vigilance“  Mag. 
Dr. Wolfhard KLEIN, Klinischer Psychologe, Gesundheitspsychologe

Moderation: Inge RAUSCHER, Initiative Heimat & Umwelt

am Samstag, 26. September 2020
in WIEN am Heldenplatz, 13 bis 16 Uhr
gegenüber der Hofburg vor den Parlaments-Containern

Musikalische Umrahmung und Einstimmung schon ab 12 Uhr: 
Tino Artino - Büchertische - Verköstigung mit Aufstrichbroten, 
Kuchen und Obstsäften durch regionale Biobauern

Anmeldungen für Bustransfers hin und retour aus Innsbruck, Salz-
burg, Klagenfurt, Graz und Linz unter 0664/425 19 35 oder ihu@a1.net

Bei Anreise mit dem Zug: von Wien-Westbahnhof mit der U-3 Richtung 
Simmering bis zur Station „Herrengasse“ oder von Wien-Hauptbahnhof mit 
der U-1 Richtung Leopoldau bis zur Station „Karlsplatz“ Ausgang „Oper“

Hinweis: Aus rechtlichen Gründen sind wir verpflichtet, Sie darauf hinzuweisen, daß bei der polizeilich ordnungsgemäß 
gemeldeten Demonstration die zu diesem Zeitpunkt geltenden gesetzlichen Regelungen zu beachten sind, obwohl wir 
deren sachliche Rechtfertigung bekämpfen, wie die Reden zeigen werden.

www.1984.at
www.corona-querfront.com
www.animal-spirit.at („Wider den Corona-Wahnsinn“)

Veranstalter: Unabhängige „Initiative Heimat & Umwelt“ in Zusammenarbeit 
mit zahlreichen weiteren Widerstandsinitiativen gegen die „Corona-Diktatur“.

Unsere Gesundheit war noch nie so gefährdet wie durch die inszenierte “Corona-Diktatur“!

„Corona-Tests“ 
eine einzige Lüge!

Alle Zwangsmaßnahmen der Re-
gierungen werden propagandistisch 
durch „Testergebnisse“ gerechtfer-
tigt. Alle führenden Wissenschaftler 
zu COVID-19 (SARS-CoV-2) haben 
jedoch zugegeben, daß die wissen-
schaftlichen Regeln, um COVID-19 
nachzuweisen, nicht erbracht wur-
den. Das „Nachweisverfahren“ der 
PCR-Tests ist völlig bedeutungslos. 
Die „Kausalkette“ ist bisher unbewie-
sen bzw. nicht-existent. Ein positives 
Testergebnis zeigt nicht an, daß das 
Gemessene ursächlich irgend etwas 
mit Symptomentstehung (Erkran-
kung/Ansteckung) zu tun hätte. Ei-
ne von vielen Quellen dafür: https://t.
me/Corona_Fakten. Es werden nur 
winzige Bruchstücke von Genmateri-
al in Wahrheit unbekannter Struktu-
ren festgestellt, die auch von körper-
eigenen Zellsubstanzen („Exosomen“) 
stammen können. 

Masken sinnlos und 
schädlich / Erbgut-

verändernde Corona-
Impfung gefährlich. 

Erfahren Sie am 26. September aus 
erster Hand, was Sie in den Medien 
nicht lesen oder sehen können: Be-
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legbare Fakten statt Regierungspro-
paganda! Persönliche Begegnungen 
sind durch nichts ersetzbar - deshalb 
sollen diese ja mehr und mehr ein-
geschränkt werden! Nehmen Sie Fa-
milienmitglieder/Freunde/Bekannte/
Arbeitskollegen mit! Verbreiten Sie 
diese Einladung weiter! Sie kann 
auch vergrößert und an geeigneten 
Stellen aufgehängt werden. Gemein-
sam können wir die „Corona-Dikta-
tur“ überwinden, wenn wir zeigen, 
wieviele wir sind! 

„Wo Recht zu Unrecht 
wird, wird Widerstand 

zur Pflicht. Und Gehorsam 
zum Verbrechen.“
Papst Leo XIII, 1891.

Wir hatten heuer eine ganz normale 
Grippesaison (Corona-Viren waren 
schon immer ein Teil davon) mit kei-
ner höheren, sondern einer geringe-
ren Sterblichkeit als in den vergan-
genen Jahren. Seit Monaten (!) 
gibt es in ganz Deutschland 
und in Österreich keine einzi-
ge Covid-19-Neuerkrankung! 
Laut offiziellen Zahlen des Robert-
Koch-Instituts, die von Politik und 
Medien totgeschwiegen werden. Die 
täglich verlautbarten „Fallzahlen“ und 
wahrheitswidrig als „Infizierte“ Be-
zeichnete sind lediglich „positiv Ge-
testete“. Gesunde können aber (mit 
oder ohne Test) keine Krankheiten 
übertragen! Das lernt jeder Medi-
zinstudent in den ersten Semestern. 
Warum werden wir so belo-
gen??? Weil es um Macht und Kon-
trolle bis hin zur Versklavung geht 
und um die Errichtung einer Welt-
diktatur (Globalisierung, neue Welt-
ordnung), nicht um die Gesundheit 
- ganz im Gegenteil!

Und das ist weltweit so. Selbst in den 
USA, angeblich eines der Länder mit 
den höchsten Fallzahlen, wurde erst 
kürzlich offiziell von der zuständigen 
Behörde die ständig öffentlich be-
hauptete Sterblichkeit von Covid-19 
von 253.504 Toten von Anfang Feb-
ruar bis 15.8.2020 auf 6 % (!) davon 
reduziert. Nur diese (15.210 Fälle), 
also 0,0046 % der 328 Millio-
nen Gesamteinwohner der USA 
wurden als eigentliche „Covid-19-Fäl-
le“ eingestuft, alle anderen starben 
an meist mehreren anderen Krank-
heiten zum weit überwiegenden Teil 
in hohem Alter und hatten zusätzlich 
einen „positiven“ Corona-Test. 

Die Masken schützen 
gar nicht vor Viren! 

Das belegt einer der führenden Fach-
ärzte für Mikrobiologie und Infekti-
onsepidemiologie, Prof. Sucharit 
Bhakdi, in seinem Buch „Coro-
na FEHLALARM“. Wörtlich heißt 
es darin auf Seite 64: „Die Masken 
schützen nicht vor Viren. Diese ge-
hen durch sie durch wie durch ein of-
fenes Scheunentor“, weil die Poren 
der Maskenstoffe wesentlich größer 
sein müssen als die winzigen Viren, 
sonst könnten wir alle gar nicht mehr 
atmen. Aber die Masken bewirken, 
daß wir bereits von der Lunge als Ab-
fall ausgeatmetes CO2 wieder rück-
einatmen und die Sauerstoffzufuhr 
zur Lunge und damit zu Geweben, 
Muskeln und dem Gehirn behindert 
und eingeschränkt wird. Deshalb sind 
sie gesundheitsschädlich und sollten 
längst inbesondere die Gewerkschaf-
ten auf den Plan rufen, um die Arbeit-
nehmer im Handel und in der Gastro-
nomie, in den Schulen und Ämtern, 
die die Masken den ganzen Tag tragen 
müssen, davor zu bewahren! 

Unsoziale Zwangsmaßnahmen wie 
Abstandsregeln (Sex mit Maske!), un-
menschliche Isolation durch Quaran-
täne, und neuerdings „Ampeln“ die-
nen vor allem dazu, daß wir uns an 
Unterdrückung, Freiheitsberaubung, 
Verlust zahlreicher in Generationen 
erkämpfter Grundrechte und Zerstö-
rung des gesellschaftlichen und kul-
turellen Zusammenhalts gewöhnen 
- die von KURZ und KOGLER ver-
kündete „neue Normalität“. 

EU ließ sich bereits über 
400 Millionen Corona-
Impfungen reservieren, 

die österreichische 
Regierung davon 
über 4 Millionen. 

Die Propaganda zu deren Verabrei-
chung an eine Bevölkerung, die von 
Politik und Medien nicht darüber in-
formiert wird, daß diese „Corona-
Impfung“ erstmals in der Geschich-
te der Menschheit in die Erbsubstanz 
jedes Einzelnen eingreifen und die-
se verändern wird, läuft auf Hoch-
touren. Was sollen Impfungen nüt-
zen gegen einen Virus, der noch nie 
nachgewiesen wurde? Nützen wer-
den sie allerdings in gigantischem 
Ausmaß der Pharmaindustrie, der 
die Politik ein Jahrhundertgeschäft 

durch eine Impfung für 7 Milliarden 
Menschen zuschanzt!

Unterzeichnen Sie das 
VOLKSBEGEHREN

FÜR IMPF-FREIHEIT! 

Damit Impfen zumindest freiwillig 
bleibt und diejenigen, die sich nicht 
impfen lassen, keinerlei wirtschaftli-
che oder sonstige Nachteile (indirek-
ter Impfzwang) zu befürchten haben. 

Kann in jedem Gemeindeamt oder 
Stadtmagistrat in ganz Österreich 
unterschrieben werden oder elektro-
nisch: https://p-on.voting.or.at,  
www.aegis.at

Impressum /
 Für den Inhalt verantwortlich: 

Initiative Heimat & Umwelt, 
Hagengasse 5, 3424 Zeiselmauer

Kommen Sie zur 
FREIHEITSDEMO 

am 26.9. nach Wien 
für folgende Ziele:
 Aufhebung der Masken-

pflicht 

 gegen alle Zwangsmaß-
nahmen - Amnestie für 
Corona-Strafen 

 Wiederherstellung sämt-
licher Grund- und Frei-
heitsrechte 

 Wiedereinführung der 
Einkommens- und Um-
satzentgangsansprüche 
nach dem noch bis vor we-
nigen Monaten geltenden 
Epidemiegesetz 

 Datenschutz beim elekt-
ronischen Impfpaß 

 Austritt Österreichs aus 
der WHO, der sogenannten 
Weltgesundheitsorganisation, die 
maßgeblich von Bill Gates und an-
deren Oligarchen finanziert wird, 
über keinerlei demokratische Le-
gitimation verfügt und von nie-
mandem kontrolliert wird.

 Schuldenabbau statt 
Schuldenvermehrung: Volks-
abstimmung über die erst kürz-
lich von der Regierung beschlos-
sene, massive Schuldenbeteili-
gung Österreichs für die EU.
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Wa r u m 
„W EG WA R T E “ ?
Als Name für unseren, etwa alle 

zwei Monate erscheinenden Infor-
mationsdienst an viele Bürger in 
allen Bundesländern haben wir 
die Symbolblume der „Initiative 
Heimat & Umwelt“ gewählt. Die 
„Wegwarte“ ist eine zartblau blü-
hende, sperrige, ausdauernde und 
anspruchslose Wildpflanze. Sie 
wächst vorwiegend an Straßen-, 
Weg- und Ackerrändern und ist 
fast über die ganze Welt verbreitet.

Die „Initiative Heimat & 
Umwelt“ (IHU) ist eine freie 
und unabhängige Arbeitsgemein-
schaft. Seit 30 Jahren werden 
unsere Aktivitäten ausschließ-
lich ehrenamtlich und uneigen-
nützig geleistet. Wir erhalten kei-
nerlei Subventionen; die Finan-
zierung erfolgt durch freiwillige 
Kostenbeiträge österreichischer 
Bürger und durch immer wieder 
beträchtliche private Beiträge der 
engsten Mitarbeiter. 

WIR DANKEN allen morali-
schen und finanziellen Unterstüt-
zern unserer Arbeit ganz herzlich 
und hoffen, daß es noch viele 
mehr werden!

BITTE benützen Sie den bei-
liegenden Erlagschein oder über-
weisen Sie einen Kostenbeitrag je 
nach Ihren persönlichen Möglich-
keiten von Ihrer Bank aus. Auch 
in einem Kuvert mitgeschickte 
Barspenden erreichen uns ver-
läßlich. Gerne würden wir die 
„Wegwarte“ auch an mögliche 
Interessenten für unsere Anliegen 
aus Ihrem Freundes- und Ver-
wandtenkreis senden; bitte geben 
Sie uns solche Adressen bekannt. 
Danke im voraus für Ihre Mühe!

Hinweis für Neu- oder 
Wieder-Empfänger: Erhalten 
Sie die „Wegwarte“ heute zum 
ersten Mal oder seit längerem 
wieder einmal, senden Sie uns 
bitte einen kleinen Kostenbeitrag. 
Dann kommen Sie in die Ver-
sandliste für jede Ausgabe dieser 
unabhängigen Zeitschrift ohne 
Firmen- oder Parteieninserate!

Es war nur eine Frage der Zeit, bis 
auch in Österreich die immer stärker 
werdende, von ganz „unten“ durch 
viele Idealisten aus persönlicher Be-
troffenheit entstandene, sehr vielfäl-
tige Bürgerbewegung als „rechtsext-
rem“ gebrandmarkt wird. Mit dieser 
gängigen Methode sollen alle, die 
für die Wiederherstellung von Frei-
heit und verfassungsrechtlich garan-
tierten Bürgerrechten eintreten, wie 
sie vor der „Corona-PLANdemie“ 
bestanden, eingeschüchtert und da-
von abgehalten werden. Man darf 
nicht vergessen, daß es bei der Fa-
ke-Pandemie offenbar vor allem um 
zwei Ziele geht: Die Errichtung einer 
weltweiten, zentral gesteuerten Dik-
tatur durch digitale Überwachung 
(„Transhumanismus“) wie bereits in 
China installiert, und um ein Jahr-
hundertgeschäft für die Pharmain-
dustrie durch fragwürdige Medika-
mente und Impfungen. 

Das bekam kürzlich auch eine Ak-
tivistin in Österreich zu spüren. Sie 
wurde in praktisch sämtlichen Me-
dien und von Politikern der Links-
parteien SPÖ, Grüne und NEOS als 
„homophob“ in der Luft zerrissen. 
Sie hatte es nämlich bei einer kürz-
lichen Anti-Corona-Kundgebung 
in Wien gewagt, eine Regenbo-
genfahne mit einem großen 
„Doppelherzen“, die eigenarti-
ger Weise auf die Bühne gebracht 
wurde, massiv zu kritisieren und zu 
zerreißen. Das „Doppelherz“ ist 
ein Symbol für Pädophilie und 
Kinderschänder, mit dem junge 
Mädchen diesen „einschlägig“ ange-
boten werden. Die Aktivistin, Mut-
ter zweier Kinder unter zehn Jahren, 
protestierte damit aus berechtigter 
Sorge dagegen, daß die Anti-Coro-
na-Bewegung mit Kinderschändern 
in Verbindung gebracht würde, egal 
von welcher Seite. Anstatt sich von 
Pädophilen und Kinderschändern, 
die großes Leid und unvorstellbare 
Erniedrigung und lebenslange Trau-
matisierung bei den Opfern auslö-
sen, ebenfalls eindeutig zu distanzie-
ren und die Verwendung eines sol-
chen Symbols im Zusammenhang  
mit der LGTB-Community zurück-

zuweisen, rief diese zur Demonstrati-
on gegen die Aktivistin auf, die auch 
stattfand und groß durch alle Medi-
en ging, und bezichtigte diese der 
pauschalen Diffamierung der LGTB-
Community, was nicht zutrifft (mit 
keinem einzigen Wort hatte sie die-
se kritisiert). LGTB = Lesben, Gays 
= Homosexuelle, Transgender und 
Bisexuelle.

Das große Doppelherz auf der 
Fahne sei ein „Mehrfach-Herz“ und 
würde nicht für Pädophilie stehen. 

Selbst wenn dies so ist und die Ak-
tivistin „überreagiert“ hat, ist ihr für 
ihre klare Aussage gegen eines der 
größten Übel unserer Zeit zu dan-
ken, das laut zahlreichen seriösen 
Berichten bis in die höchsten Krei-
se in Politik, Medien und Justiz weit 
verbreitet sein soll. Das „Compact-
Magazin“ hat dazu erst kürzlich ein 
erschütterndes Sonderheft herausge-
bracht. Unsere Kinder sind viel ge-
fährdeter als wir glauben! 

Wen wundert‘s?

Der „Corona-Widerstand“ ist den 
Herrschenden ein Dorn im Auge!

Sofortige AUFHEBUNG aller 
Corona-Zwangsmaßnahmen!

Die Panik war unbegründet.

Gesundheitliche Auswirkungen
der Maßnahmen schädlicher

als der Virus!

Nein zu 
kranker Politik !

www.1984.at
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Deutscher Bundestagspräsident Schäuble gibt zu: 
Corona-Krise dient zur Abschaffung der Nationalstaaten!

Niemand darf zum weltweiten 
IMPFGESCHÄFT genötigt werden!

Nein zu 

„Immunitätsnachweisen“, „Kontakt-Apps“, 

Überwachung und Kontrolle durch 5-G,

digitaler DNA-Erfassung 

aller Menschen weltweit 

als „Nebenwirkung“ der Corona-Impfung.

Nein zu 
kranker Politik !

www.1984.at

Unter dieser Überschrift berichtete die „Kronen-Zeitung“ kürzlich, daß Öster-
reich als erstes Land, das früher nicht dem Warschauer Pakt angehört hat, 
dem „State Partnership Program“ (SPP) der Vereinigten Staaten beitreten 
wird. Dieses Programm der US-Nationalgarde - einem der sechs Teile der 
US-Streitkräfte - sieht eine verstärkte militärische Kooperation zwischen den 
teilnehmenden Ländern und den USA vor. Diese weitreichende Entschei-
dung für Österreichs Streitkräfte wurde im Fahrwasser des Österreich-Be-
suchs von US-Außenminister Pompeo vor einigen Wochen von Außenmi-
nister Schallenberg verkündet. 

Das ist nicht nur mit der „immerwährenden Neutralität“ Österreichs 
gemäß Neutralitätsgesetz im Verfassungsrang unvereinbar, sondern zeigt 
auch auf, wie sehr die Regierung Kurz Österreich immer mehr zum Spielball 
fremder Mächte macht. Gleichzeitig wird die Fähigkeit des österreichischen 
Bundesheeres zu einer effektiven militärischen Landesverteidigung fi-
nanziell und von der Ausrüstung her immer mehr ausgehöhlt!

In einem kürzlichen Interview sag-
te Bundestagspräsident Schäuble 
(CDU) der „Neuen Westfälischen 
Zeitung“: „Die Corona-Krise ist ei-
ne große Chance. Der Widerstand 
gegen Veränderung wird in der Kri-
se geringer. Wir können die Wirt-
schafts- und Finanzunion (der EU), 
die wir politisch bisher nicht zu-
stande gebracht haben, jetzt hin-
bekommen.“ In diese Richtung ha-
be man sich mit dem gemeinsamen 
750 Milliarden (!) Euro schwe-
ren Hilfspaket bewegt. Er sei da-
von überzeugt, daß die Bevölkerung 
dieser Entscheidung nun auch eher 
folgen könne. 

Die AfD hatte schon länger davor 
gewarnt, daß die Bundesregierung 
die Corona-Krise dazu nutzen könn-
te, die Kompetenzen der EU zulas-
ten der Nationalstaaten auszuwei-
ten. In einem Interview dazu sagte 
AfD-Chef Jörg Meuthen der „Jun-
gen Freiheit“: „Wolfgang Schäuble 
will offenbar einen nationalen Sou-
veränitätsverzicht auch in Fi-
nanzfragen zugunsten eines büro-
kratischen, freiheitsfeindlichen EU-
Superstaats.“ Regelmäßig warne er, 
daß daß „die sogenannten Eliten um 
Merkel, Schäuble, von der Leyen, 
Timmermanns, Lagarde etc. die 
Vereinigten Staaten von Euro-
pa wollen und die damit zwangsläu-
fig einhergehende Abschaffung der 
Nationalstaaten. Mit seinen jüngsten 
Äußerungen bestätige Schäuble ex-
akt diese Warnung. „Da sie diesen 

Irrsinn in normalen Zeiten niemals 
gegen den Widerstand der Bürger 
durchsetzen könnten, versuchen sie 
nun, die Verunsicherung der Men-
schen in der Corona-Krise zu nut-
zen, um ihren freiheitsfeindlichen 
Plan Wirklichkeit werden zu lassen. 
Umso wichtiger sei es, für den Er-
halt der Freiheit zu kämpfen und den 
Abschaffern unserer Nationalstaaten 
entschlossen entgegenzutreten.“ 

Quelle: www.anonymousnews.ru

Der frühere britische Premiermi-
nister, Labour-Politiker Gordon 
Brown, hatte bereits vor Monaten 
in der Tageszeitung „The Guardian“ 
das größere Ziel noch deutlicher aus-
gesprochen: Es brauche (wörtlich) 
eine Weltregierung mit Durch-
setzungsbefugnissen zur Be-
kämpfung des Corona-Virus. 

Spanien:
„Ärzte für die Wahrheit“ 
warnen vor einer „Welt-

diktatur mit einer 
sanitären Ausrede“.

Unter Beteiligung von hunderten 
von Fachleuten aus der ganzen Welt 
prangerte die spanische Gruppe der 
„Doctors for Truth Association“ an, 
daß Covid-19 eine falsche Pandemie 
sei, die für politische Zwecke benutzt 
werde. Am 25. Juli 2020 wurde die 
spanische „Doctors for Truth Asso-
ciation“ auf einer Pressekonferenz 
vorgestellt. Die Organisation unter 

der Leitung der Ärzte Natalia Prego 
Cancelo und Angel Luis Valdepen-
as seht in direkter Verbindung zur 
„außerparlamentarischen Kommis-
sion“ von Ärzten aus Deutschland, 
zur Epidemiologengruppe aus Ar-
gentinien sowie zu Ärzten aus den 
USA und Argentinien. Die Veran-
staltung begann mit einem Vortrag 
von Heiko Schöning, Vertreter 
des „außerparlamentarischen Co-
rona-Untersuchungsausschusses“ in 
Deutschland. Zum Abschluß formu-
lierte die „Doctors for Truth Asso-
ciation“ vier grundlegende Punkte 
des Aufrufs an die Regierung und 
die spanischen Behörden. 

An der Präsentation im Palacio de la 
Prensa in Madrid nahmen mehr als 
400 Personen teil, darunter allge-
meine und alternative Medien, Ärzte 
und Assistenten. Es wurden Daten, 
Zahlen, Analysen und Überlegungen 
veröffentlicht, die die Inkohärenz 
und Schädlichkeit der Maßnahmen 
aufzählen, die weltweit rund um Co-
vid-19 angewendet werden. „Das ist 
eine Weltdiktatur mit einer sanitären 
Ausrede“ wurde am Ende des Tref-
fens betont. Die Versammlung der 
Ärzte betonte u.a., daß „es keine 
Beweise für die Wirksamkeit 
der erzwungenen Verwendung von 
Masken durch gesunde Menschen 
gibt“ und daß „wir uns niemals da-
zu zwingen lassen dürfen, uns imp-
fen zu lassen und auch nicht, es zu 
empfehlen.“ 

Quelle: www.schildverlag.de

Österreich schmiedet Allianz mit US-Streitkräften!
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https://de-de.facebook.com/inge.rauscher.5283
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In Wien wählt über ein Viertel 
der gesamtösterreichischen Bevöl-
kerung. Das seit Jahren zunächst 
nur rote, später rot-grüne Wien hat 
dort einen Migrationsanteil von 
über 50 % der Bevölkerung (von 
VOLK kann man da nicht mehr 
sprechen) herbeigeholt. Die türkis-
grüne Bundesregierung segelt im 
gleichen Fahrwasser. Zur Abwehr 
der Massenzuwanderung gab es kei-
ne Grenzkontrollen, jetzt zur völlig 
sinnlosen Quarantäne-Verpassung 
für die heimische Bevölkerung bei 
der Rückkehr aus den Urlaubsorten 
waren diese sehr wohl plötzlich mög-
lich! Die Zuwanderer und ihre Fami-
lien (was sicher nicht auf alle zutrifft), 
denen es in erster Linie um die in 
Wien besonders hohen, seit Gene-
rationen von Steuerzahlern erarbei-
teten Sozialleistungen geht, werden 
Ludwig und Hebein sicher wählen. 
Damit wird die gesellschaftlich-kul-
turelle und auch volkswirtschaftli-
che Zerrüttung Wiens voraussicht-
lich weitergehen. Gerade wurde of-
fiziell bekanntgegeben, daß in den 
Wiener Volksschulen bereits über 
64 % (rund zwei Drittel) Kinder 
mit nicht-deutscher Mutter-
sprache unterrichtet werden. 

Noch haben die erwachsenen 
Wahlberechtigten, bei denen die Zu-
wanderer vermutlich noch nicht über 
50 % darstellen, bei dieser Wahl ei-
ne Chance - diesmal sogar zwei 
Chancen - zur Selbstbehauptung. 
Möglicherweise die letzte. 

Werden kriminelle 
Methoden weiter die 
Politik bestimmen?

Wird sich der Staatsstreich und 
Putsch des damaligen und jetzigen 
Bundeskanzlers und seiner Hinter-
männer vom Mai 2019 mithilfe des 
grünen Bundespräsidenten für die 
seit Jahrzehnten Herrschenden loh-

nen? Soll eine Gruppe von inzwi-
schen nachweislich Kriminellen über 
manipulierte Medien“berichte“ aus 
dem Ausland auch in Zukunft ge-
wählte Regierungen stürzen 
können? Noch immer sind die Auf-
traggeber dieser geheimdienstver-
dächtigen Aktion, die weit über Ös-
tereich hinaus Wirkung hatte, nicht 
bekannt. ... Wenn solche in der ge-
samten 2. Republik bisher beispiel-
lose Methoden Schule machen, sind 
wir am Weg zur „Bananenrepublik“ 
und es wäre dann eigentlich ohnehin 
egal, wen wir wählen. 

Ausgerechnet seriöse deutsche 
Medien (z.B. „die Welt“) haben die 
neuen Erkenntnisse in bezug auf 
die politisch relevanten Aussagen aus 
dem „Ibiza-Video“ ganz anders be-
wertet als uns über mehr als ein Jahr 
fast täglich in den österreichischen 
Medien mit immer dem selben Foto 
eingehämmert wurde, nämlich als 
„größten medienpolitischen 
Skandal in der jüngeren Ge-
schichte Deutschlands und Öster-
reichs, vergleichbar nur mit den ge-
fälschten Hitler-Tagebüchern vor Jah-
ren im ‚Stern“. Um nur einen Aspekt 
hier herauszugreifen: im Gegensatz 
zur „story“ der „Süddeutschen“ und 
des „Spiegel“ (inzwischen maßgeb-
lich von Bill Gates finanziert) redete 
Strache nicht der Privatisierung des 
österreichischen Wassers das Wort, 
sondern wollte dessen Schutz sogar 
in der österr. Verfassung verankern. 
Und auch der „Spesenskandal“ wur-
de offenbar über Jahre von Leuten 
konstruiert, die mit der „Ibiza-Bande“ 
in Verbindung standen ....  

Bei der Einordnung der politi-
schen Auswirkungen sollte nicht 
die Person Straches im Vordergrund 
stehen, sondern die Methoden, mit 
denen hier vorgegangen wurde und 
die sollten eigentlich von allen zu-
rückgewiesen werden, egal welchem 

„Lager“ man nahesteht. 

Die FPÖ, die unter der derzeitigen 
Führung eine zweite CSU werden 
will, hat sich - für viele unverständ-
lich - durch ihre Verhaltensweisen 
indirekt auf die Seite der „Ibiza-Ma-
cher“ gestellt. Nicht nur die FPÖ-
Minister, sondern auch der Bun-
deskanzler hätten angesichts eines 
aufrechten Koalitionsvertrages eine 
ganz andere Option zum Wohle Ös-
terreichs gehabt. Beide damaligen 
Partner hätten sich nämlich gegen-
über den deutschen „Aufdeckern“ 
als wirkliche Staatsmänner erweisen 
und sinngemäß vermitteln können: 
„Österreich ist ein Rechtsstaat und 
selbstverständlich wird diese Ange-
legenheit von den zuständigen Stel-
len in Österreich eingehend geprüft 
werden und nach Vorliegen valider 
Ergebnisse wird die gewählte öster-
reichische Regierung in geeigne-
ter Form darauf reagieren.“ Da dies 
ganz anders ablief, muß man wohl 
zurecht machtpolitische Hinter-
gründe vermuten, die sich inzwi-
schen ja auch herausgestellt haben 
(„türkis/grün“). 

Strache hat übrigens als bisher 
unserem Wissensstand nach einzi-
ger Spitzenpolitiker das „Volksbe-
gehren für Impf-Freiheit“ im 
zuständigen Magistrat in Wien un-
terzeichnet. In seinem Team finden 
sich unter den Kandidaten mehre-
re Vertreter(innen) des unabhän-
gigen Corona-Widerstands. SPÖ-
Vorsitzende Rendi-Wagner hin-
gegen war schon lange vor „Co-
rona“ eine vehemente Befürwor-
terin des Impfzwangs für alle! Es 
wäre jedenfalls auch aus der Sicht 
vieler, nicht parteigebundener Bür-
ger, wünschenswert, wenn es in 
Zukunft mehrere patriotische 
Parteien oder Vertreter von Bür-
gerbewegungen im Parlament und 
in den Landtagen gäbe.

Zur Wien-Wahl am 11. Oktober
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US-Behörde (NIH) bestätigt: 5G-Strahlung 
kann Corona-Erkrankungen verursachen!

Österreichische Post AG / SP20Z042089S  
Initiative Heimat & Umwelt, Hageng. 5, 3424 Zeiselmauer

Eine internationale Studie, die neulich auf der Website 
des National Institute of Health veröffentlicht wur-
de, ergab, daß die 5G-Strahlung von Hautzellen absor-
biert wird und die DNA so verändern kann, daß tatsäch-
lich Corona-Erkrankungen im menschlichen Körper ver-
ursacht werden.

Die Studie, die gemeinsam von Wissenschaftlern der 
Guglielmo Marconi University, der Central Michigan Uni-
versity und der First Moscow State Medical University er-
stellt wurde, kam zu dem Schluß, daß 5G-Millimeterwellen 
die DNA so stimulieren, daß die Zellen so erkranken, wie 
man es von COVID-19 erwarten würde.

Das Abstract der Studie:

„In dieser Studie zeigen wir, daß 5G-Millimeterwellen von 
dermatologischen Zellen absorbiert werden können, die 
wie Antennen wirken, auf andere Zellen übertragen wer-
den und die Hauptrolle bei der Produktion von Coronavi-
ren in biologischen Zellen spielen. DNA besteht aus gela-
denen Elektronen und Atomen und hat eine induktorähn-
liche Struktur. Diese Struktur könnte in lineare, toroidale 
und runde Induktoren unterteilt werden. Induktoren inter-
agieren mit externen elektromagnetischen Wellen, bewe-
gen sich und erzeugen einige zusätzliche Wellen innerhalb 
der Zellen. Die Formen dieser Wellen ähneln den Formen 
der hexagonalen und fünfeckigen Basen ihrer DNA-Quel-
le. Diese Wellen erzeugen einige Löcher in Flüssigkeiten 
innerhalb des Kerns. Um diese Löcher zu füllen, werden 
einige zusätzliche sechseckige und fünfeckige Basen her-
gestellt. Diese Basen könnten sich miteinander verbinden 
und virusähnliche Strukturen wie Coronavirus bilden. Um 
diese Viren in einer Zelle zu produzieren, muss die Wellen-
länge der externen Wellen kürzer als die Größe der Zelle 
sein. Somit könnten 5G-Millimeterwellen gute Kandidaten 
für die Anwendung beim Aufbau virusähnlicher Strukturen 
wie Coronaviren (COVID-19) in Zellen sein.“ 

Fazit: Diese brandneue und hochbrisante Studie bestätigt 
vieles, was in unabhängigen Medien über 5G und Corona 
bis anhin in Erfahrung gebracht wurde. .... 

Besonders interessant ist auch, daß die bahnbrechen-
de Forschung im Rahmen einer russisch-amerikanischen 
Kooperation entstanden ist. Noch interessanter ist, daß 
sich die Studie inhaltlich von der korrupten und limitierten 
Mainstream-Wissenschaft abhebt. ... 

Wichtiger Hinweis: Da sich Bill Gates neulich über eine 
zweite Corona-Welle freute und meinte, daß diese nicht 

unbemerkt daherkommen werde, müssen wir leider da-
von ausgehen, daß die Machtelite noch einen Trumpf im 
Ärmel hat. Auch die Massenmedien wollen partout nicht 
lockerlassen. Falls es in der nächsten Grippesaison zu ei-
nem Strahlenangriff auf die Bevölkerung kommen sollte, 
macht es absolut Sinn, sich darauf vorzubereiten. Die er-
sten Opfer werden wieder einmal diejenigen sein, die be-
reits vorerkrankt beziehungsweise übersäuert sind. Über-
säuerung geht gemäß Prof. Warburg mit Sauerstoffman-
gel einher und wird primär durch falsche Ernährung und 
Stress verursacht. Wer seinen Lebensstil entsprechend an-
passt, lebt allgemein gesünder und hat die besten Chancen, 
dem Mikrowellen-Inferno standzuhalten. Atemschutzmas-
ken sind gemäß diversen Experten eher kontraproduktiv, 
weil sie unter anderem den Sauerstoffhaushalt im Körper 
beeinträchtigen. Wer nach wirklich effektiven Lösungen 
sucht, sollte sich bei erfahrenen, freien Wissenschaftlern 
wie Peter Andres, dem Gründer und CEO von „ac blue 
planet“, erkundigen. Peter Andres arbeitet seit Jahrzehn-
ten mit einem internationalen Forscherteam im Bereich 
der Bioresonanz. Er gehört zu den führenden Informati-
onsmedizinern der Gegenwart und hat eine Technologie 
auf den Markt gebracht, die sowohl auf 5G geprüft ist, als 
auch die Zellen nachweislich verjüngt.

Quelle: www.legitim.ch

Wir haben bereits im Vorjahr in mehreren Wegwarte-Ausgaben ausführlich über die Gefahren der 
5G-Mobilfunkstrahlung berichtet, die derzeit auch in Österreich an vielen Orten installiert wird. Zu 
diesem Thema haben wir auch eine DVD mit einem Vortrag des investigativen Journalisten Steven 
Wybrow verbreitet (Restexemplare noch erhältlich). Nachstehend neue Informationen dazu.

„Hoffe nicht ohne Zweifel und 
zweifle nicht ohne Hoffnung.“

Lucius Annaeus Seneca


